
Auch der Bundespräsident gratuliert
Männerchor Elsen wird 100 Jahre alt – Konzert und Ehrung im Rathaus

ELSEN (WV). „Harmonie hält
uns zusammen“ – das ist
nicht nur einMotto des Män-
nerchors Elsen, sondern auch
das erste Stück eines kleinen
Konzerts, mit dem der Ge-
sangverein im historischen
Rathaus Paderborn sein 100-
jähriges Bestehen feierte.
Zu der Jubiläumsveranstal-

tung hatte Bürgermeister Mi-
chael Dreier die Sänger mit
ihren Ehepartnerinnen in die
„gute Stubeder Stadt“,wieder
Vorsitzende des Männer-
chors Rudolf Heinemann das
Amtsgebäude nannte, einge-
laden.
Bürgermeister Michael

Dreier gratulierte dem Män-
nerchor Elsen herzlich zum
100-jährigen Bestehen und
wünschte allen Mitgliedern
Glück, Gesundheit und Got-
tes Segen, verbunden mit
demDank für das langjährige
musikalische Engagement,
das seit jeher die Herzen der
Menschen berührt.
Der Elsener Chor wurde im

Jahr 1921 als Männergesang-
verein „Liederkranz“ gegrün-
det und hätte somit eigent-
lich bereits 2021 sein Jubilä-
um feiern sollen, dies wurde

allerdings pandemiebedingt
verschoben. Trotzdem habe
Michael Dreier die Bedeu-
tung des Vereins nie aus den
Augen verloren: „Der Män-
nerchor leistet seit jeher un-
glaublich viel für die Kultur
und für die Menschen in der
Region.“ Auch über die Gren-
zen Elsens hinaus sei der
Chor sowohl durch sein um-
fangreiches musikalisches
Repertoire als auch durch
sein soziales Engagement be-

kannt und beliebt, so Dreier
weiter.
„Besonders bemerkenswert

sind neben den zahlreichen
Konzerten die traditionellen
Auftritte in regionalen Alten-
heimen wie dem ‚Westpha-
lenhof‘, dem ,Schrieweshof'
oder auf der Weihnachtsfeier
des Blinden- und Sehbehin-
dertenvereins im Hochstift",
betonte der Bürgermeister.
Auch im Austausch mit dem
Chor der Paderborner Part-

nerstadt Bolton habe sich der
Elsener Gesangverein laut
Dreier besonders in den
1980er Jahren verdient ge-
macht. „Der Elsener Chor
steht für ein klares Bekennt-
nis zumengagiertenMusizie-
ren und ist aus dem kulturel-
len Leben Paderborns nicht
wegzudenken.“ Deshalb sei
die Stadt sehr froh darüber,
den Männerchor zu seinem
100-jährigen Bestehen aus-
zuzeichnen.
Besonders das soziale En-

gagement und die langjähri-
ge musikalische Aktivität ha-
ben demElsenerGesangsver-
ein neben der Urkunde und
den Glückwünschen der
Stadt auch noch einen ande-
ren Preis eingebracht – die
von Bundespräsident Frank-
Walter Steinmeier verliehene
„Zelter-Plakette“. Dabei han-
delt es sich um die höchste
deutsche Auszeichnung für
Amateurchöre. Diese wird
außerdem für den besonde-
ren Einsatz in der Pflege des
deutschen Volkslieds und so-
mit des kulturellen Lebens
verliehen.
Konzerte des Elsener Män-

nerchors sorgen immer für

gute Laune. In seiner 100-
jährigen Geschichte habe der
Verein laut Heinemann vor
allem vom hohen Engage-
ment seiner Mitglieder profi-
tiert. „Wenn jemand über 65
Jahre regelmäßig imChor ak-
tivwar, dannhat er knapp ein
Jahr allein mit dem Singen
verbracht.“ Dabei sei getreu
des beim Jubiläum im Rat-
haus zuerst gespielten Lieds
besonders die Harmonie so-
wohl musikalisch als auch
zwischenmenschlich immer
oberste Priorität für die Mit-
glieder gewesen.
Dieser Einsatz ist demMän-

nerchor laut der ehemaligen
Landtagsabgeordneten Sigrid
Beer stets anzumerken. „Wer
nach einem ihrer Konzerte
ganz genau hinschaut, be-
merkt, dass die Leute immer
etwas beschwingter aus dem
Saal gehen als zuvor.“
Abschließend zollte auch

Petra Eichstaedt, Vorsitzende
des Bezirksausschusses El-
sen, dem traditionellen Ge-
sangverein ihres Stadtteils
großen Respekt: „Wir in Elsen
sind alle sehr froh und stolz,
dass wir unseren Männer-
chor haben.“

Kein Bilderbuchkino
imMedienzentrum

PADERBORN (WV). Das Me-
dienzentrum teilt mit, dass
das Bilderbuchkino „Die Ge-
schichte vomkleinen Sieben-
schläfer“ am Freitag, 27. Ja-
nuar, ausfallen muss. Die Re-
ferentin ist erkrankt.

ImKreis Paderbornwirdwie-
der geblitzt.

Dienstag
n Bereich Paderborn
n Bad Wünnenberg: Pellen-
berg, Paderborner Straße, Im
Aatal
n Salzkotten: B 1, L636

Mittwoch
n Bereich Lichtenau
n Borchen: Kirchstraße, K20,
Haarener Straße
nSalzkotten: Mühlendamm,
Klingelstraße, Schleiweg
n Altenbeken: Winterberg
Straße, B 64

Blitzer

Tanzworkshop
für Anfänger

PADERBORN (WV). Einen
Tanzworkshop für Anfänger
bietet der TSC Blau Weiß im
TV 1875 Paderborn am 5., 12.
und 19. Februar (16.45 Uhr)
an. Getanzt wird jeweils eine
Stunde im Sportzentrum, Im
Goldgrund 6a. Die Teilneh-
mer werden die Grundlagen
verschiedener Standard- und
Latein-Tänze erlernen und
können ihre Fähigkeiten ver-
feinern. Die Teilnahme kostet
15 Euro, Anmeldung per E-
Mail an info@tanzsport-pa-
derborn.de

Gunnar Beck beim
AfD-Stammtisch

PADERBORN (WV). Gunnar
Beck, Mitglied des Europäi-
schen Parlaments, ist am
kommenden Mittwoch, 25.
Januar, von 19Uhr an zuGast
beim AfD-Stammtisch in Pa-
derborn und wird einen Vor-
trag zur Fraktionsarbeit im
Europäischen-Parlament
halten. Interessierte können
sich per E-Mail an kon-
takt@afd-kv-paderborn.de
oder telefonisch unter
0176/62812460 beim AfD-
Kreissprecher Günter Koch
anmelden.

Ökumenisches
Friedensgebet

SCHLOß NEUHAUS (WV). Seit
dem Beginn des Krieges in
der Ukraine treffen sich
Christen in Schloß Neuhaus
alle 14 Tage zu einem Frie-
densgebet. Das nächste öku-
menische Friedensgebet in
Schloß Neuhaus beginnt am
kommenden Mittwoch, 25.
Januar, um 19.30 Uhr vor
dem Friedensmahnmal der
Schutzmantelmadonna auf
dem Marienplatz unter der
großen Kastanie. Es wird mit
einer Lichterprozession indie
Ulrichskapelle der Pfarrkir-
che St. Heinrich&Kunigunde
fortgesetzt. Die beiden Kir-
chen laden ein und bitten da-
rum, Kerzenmitzubringen.
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So erreichen Sie
Ihre Zeitung

n Wie steht es
um den SC Pa-
derborn 07?
Weitere Fotos
und Berichte
von der Mit-
gliederversammlung im
Schützenhof gibt es dazu auf
westfalen-blatt.de.
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Rückstaus auf der Sennelager Straße und Ostenländer Straße

Längere Grünphasen
sollen Sande entlasten
Von Dietmar Kemper

SANDE (WV). Im Bereich Sen-
nelager Straße, Ostenländer
Straße und B64 soll der Auto-
verkehr flüssiger werden. Die
Situation sei „suboptimal“,
räumte Eckhard Döring vom
Straßen- und Brückenbau-
amt in der Sitzung des Be-
zirksausschusses Schloß
Neuhaus-Sande ein.
Robert Siemensmeyer von

der CDU hatte um einen
Sachstandsbericht zur Ampel
Sennelager Straße/Ostenlän-
der Straße in Sande gebeten.
Ziel müsse es sein, „einen
Rückstau der Sennelager
Straße in das Dorf hinein zu

verhindern“. Voraussetzung
dafür sei ein besseres Abflie-
ßendesVerkehrs auf dieBun-
desstraße 64. Auch auf der
Ostenländer Straße kommen
Verkehrsteilnehmer nur
langsam voran.
Die Verwaltung will das

Problem durch eine Parame-
teranpassung im Signal-
steuerprogramm der B64-
Ampel lösen. Das sei kurzfris-
tig machbar, erklärte Döring.
„Sande braucht mehr grün“,
betonte er, was die CDU aber
nicht im politischen Sinne
verstanden habenwollte...
Die positiven Auswirkun-

gen einer Verlängerung der
Grünphasen könnten aktuell

an der Lärmschutzwand-
Baustellenampel an der Auf-
fahrt der Sunderkampstraße
zur B64 beobachtet werden,
erläuterte Siemensmeyer.Die
Christdemokraten baten die
Verwaltung außerdem da-
rum, zu prüfen, ob auf der
B64 ab der Sander Straße
durchgängig Tempo 70 bis
zur Kreuzung Sunderkamp-
straße/Am Heimeskesberg
angeordnet werden könne.
Abschnittemit unterschiedli-
chem Tempo auf der B64 sei-
en nicht nachvollziehbar, zu-
dem erhöhe Tempo 70 die Si-
cherheit in den
Kreuzungsbereichen und
senke darüber hinaus die
Lärmbelastung, argumen-
tiert Siemensmeyer.
DieVerwaltung ist nicht ab-

geneigt, allerdings gibt es ein
Problem, wie der neue Leiter
des Ordnungsamtes, Claus
Joseph, in der Sitzung deut-
lich machte: „Wir könnten
Tempo 70 anordnen, wenn es
ein Unfallschwerpunkt wäre.
Aber das ist nicht so.“ DieVer-
waltung will jetzt Gespräche
mit dem Straßenbaulastträ-
ger führen. Das ist in diesem
Fall der Landesbetrieb Stra-
ßen NRW.

Konrektor sagt ade
PADERBORN (WV). Zu einer
Feierstunde im Rahmen der
VerabschiedungvonJoachim
König, Konrektor der Elisa-
bethschule in Paderborn ka-
men 35 geladene Gäste im
Lehrerzimmer zusammen.
Joachim König, der auf über
40Dienstjahre zurückblicken
kann und davon 20 Jahre als
Konrektor der Elisabethschu-
le tätig war, setzte Schwer-
punkte in schulischer und
außerschulischer Arbeit.
So stieg er bereits 2004 in

die Arbeit im Personalrat für
den Kreis Paderborn ein, in
dem er viele Jahre den stell-
vertretenden Vorsitz inne-
hatte. In der Schule lagen sei-
ne Schwerpunkte besonders
in der Schulentwicklungs-
arbeit und der sportlichen
Ausrichtung.

Elisabethschule verabschiedet Joachim König

Schulrätin Julia Schlüter
stellte in ihrer Ansprache he-
raus, dass die Zusammen-
arbeit von viel Fachwissen,
konstruktiven Lösungen und
Arbeit auf Augenhöhe ge-
prägt war. Anschließend
übergab sie Joachim König
die Entlassungsurkunde, so
dass er zum 1. Februar 2023
ausscheidenwird.
Schulleiter Klaus Schäfers

verabschiedet mit ihm einen
Konrektor, der „mit Fachver-
stand, Ruhe und Gelassen-
heit, dieGeschickeder Schule
im Team geleitet hat“.
„Die Kinder, die Eltern-

schaft, aber auch das Kolle-
gium bedanken sich für sein
großes Engagement und sie
werden ihn vermissen“, heißt
es in einer Mitteilung der
Grundschule.

Zu Beginn der Jubiläumsfeier im Rathaus präsentieren die Elsener Sänger mit Piano-Begleitung von Helena Plem ihr Können. Foto: Moritz Jülich

Stellvertretend für den Bundespräsidenten übergibt Bürgermeister Mi-
chael Dreier (von links) die Zelter-Plakette an den Vorsitzenden des Else-
ner Männerchors, Rudolf Heinemann, sowie an die beiden langjährigen
Chorleiter Alfons Puscher und Siegfried Asmuth. Foto: Moritz Jülich

Auf der Kreuzung Ostenländer Straße/Sennelagerstraße in Sande kommt
es immer wieder zu Rückstaus. Foto: Jörn Hannemann

Konrektor Joachim König (Mitte) erhält die Entlassungsurkunde von
Schulleiter Klaus Schäfers und Schulrätin Julia Schlüter. Foto: Nicola Kasnitz

Schloß
Neuhaus
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